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Postanschrift

50664 Köln
24-Stunden-ServiceLine
Telefon: 0221 8277-500
E-Mail: service@roland-schutzbrief.de
 

Versicherungsschein-Nummer

2.48.9986045 bitte stets angeben
Vertragsänderung 0 Uhr

20.08.2019
Vertragsablauf 0 Uhr

20.08.2019
Antragsnummer

Nachtrag
zum Vertrag mit Versicherungsbeginn am 20.08.2001
Ausfertigungsgrund:
Kündigung zum Vertragsablauf
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Herrn 
Günther Bräuherr 
Raiffeisenstr. 7
85134 Stammham

Der Vertrag endet am 20.08.2019.

 Frank Feist
 

Dr. Ulrich Eberhardt
Köln, 03. September 2018

88
48

88
80

_X
RO

L_
Po

lic
e_

83
62

99
_1

4



So hat es der Gesetzgeber geregelt ...

ROLAND informiert über Recht und Gesetz:

Auszug aus den Bestimmungen des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG)

§ 37 VVG Zahlungsverzug bei Erstprämie

1. Wird die einmalige oder die erste Prämie nicht rechtzeitig gezahlt*, ist der Versicherer, solange die Zahlung
nicht bewirkt ist, zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt, es sei denn, der Versicherungsnehmer hat die
Nichtzahlung nicht zu vertreten.

2. Ist die einmalige oder die erste Prämie bei Eintritt des Versicherungsfalles nicht gezahlt, ist der Versicherer
nicht zur Leistung verpflichtet, es sei denn, der Versicherungsnehmer hat die Nichtzahlung nicht zu ver-
treten. Der Versicherer ist nur leistungsfrei, wenn er den Versicherungsnehmer durch gesonderte Mittei-
lung in Textform oder durch einen auffälligen Hinweis im Versicherungsschein auf diese Rechtsfolge der
Nichtzahlung der Prämie aufmerksam gemacht hat.

* Rechtzeitige Zahlung heißt: innerhalb von zwei Wochen nach Erhalt des Versicherungsscheines.

Hinweis:
Im Rahmen Ihres Versicherungsvertrages ist Zahlung im Lastschrifteinzugsverfahren vereinbart. Die Folgen
nach § 37 VVG gelten nur, wenn die Prämie nicht abgebucht werden konnte und der Versicherungsnehmer
dies zu vertreten hat.

§ 38 VVG Zahlungsverzug bei Folgeprämie

1. Wird eine Folgeprämie nicht rechtzeitig gezahlt, kann der Versicherer dem Versicherungsnehmer auf des-
sen Kosten in Textform eine Zahlungsfrist bestimmen, die mindestens zwei Wochen betragen muss. Die
Bestimmung ist nur wirksam, wenn sie die rückständigen Beträge der Prämie, Zinsen und Kosten im Ein-
zelnen beziffert und die Rechtsfolgen angibt, die nach den Absätzen 2 und 3 mit dem Fristablauf verbun-
den sind; bei zusammengefassten Verträgen sind die Beträge jeweils getrennt anzugeben.

2. Tritt der Versicherungsfall nach Fristablauf ein und ist der Versicherungsnehmer bei Eintritt mit der
Zahlung der Prämie oder der Zinsen oder Kosten in Verzug, ist der Versicherer nicht zur Leistung
verpflichtet.

3. Der Versicherer kann nach Fristablauf ohne Einhaltung einer Frist kündigen, sofern der Versicherungs-
nehmer mit der Zahlung der geschuldeten Beträge in Verzug ist. Die Kündigung kann mit der Bestim-
mung der Zahlungsfrist so verbunden werden, dass sie mit Fristablauf wirksam wird, wenn der Versiche-
rungsnehmer zu diesem Zeitpunkt mit der Zahlung in Verzug ist; hierauf ist der Versicherungsnehmer bei
der Kündigung ausdrücklich hinzuweisen. Die Kündigung wird unwirksam, wenn der Versicherungsneh-
mer innerhalb eines Monats nach der Kündigung oder, wenn sie mit der Fristbestimmung verbunden
worden ist, innerhalb eines Monats nach Fristablauf die Zahlung leistet; Absatz 2 bleibt unberührt.

Bitte informieren Sie die versicherten Personen über die Speicherung der personenbezogenen Daten, die Art
der Daten, die Zweckbestimmung der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung und die Identität von ROLAND
sowie ggf. über die beiliegenden Informationen zum Datenschutz (siehe auch unter
https://www.roland-rechtsschutz.de/datenschutz).



Informationen zum Datenschutz

Das Thema „Datenschutz“ ist uns sehr wichtig. Daher
informieren wir Sie im Folgenden darüber, wie wir Ihre
personenbezogenen Daten verarbeiten und welche Rechte
Sie in diesem Zusammenhang haben:

Bitte geben Sie diese Informationen auch an die in Ihrem
Vertrag mitversicherten Personen weiter.

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung

Je nachdem, ob Sie Ihren Versicherungsvertrag mit der
ROLAND Rechtsschutz-Versicherung oder mit der ROLAND
Schutzbrief-Versicherung abgeschlossen haben, ist die
verantwortliche Stelle Ihr Vertragspartner:

ROLAND Rechtsschutz-Versicherungs-AG
Deutz-Kalker-Str. 46
50679 Köln
Telefon: 0221 8277-500
Fax: 0221 8277-460
Mail to: service@roland-rechtsschutz.de

und/oder

ROLAND Schutzbrief-Versicherung AG
Deutz-Kalker-Str. 46
50679 Köln
Telefon: 0221 8277-500
Fax: 0221 8277-460
Mail to: service@roland-schutzbrief.de

Den Datenschutzbeauftragten für beide Unternehmen
erreichen Sie per Post unter der o.g. Adresse mit dem
Zusatz – Datenschutzbeauftragter – oder per E-Mail unter:
datenschutz@roland-ag.de

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter
Beachtung der EU-Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), der
datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen des Versi-
cherungsvertragsgesetzes (VVG) sowie aller weiteren
maßgeblichen Gesetze. Darüber hinaus hat sich unser
Unternehmen auf die „Verhaltensregeln für den Umgang
mit personenbezogenen Daten durch die deutsche Versi-
cherungswirtschaft“ verpflichtet, die die oben genannten
Gesetze für die Versicherungswirtschaft präzisieren. Diese
können Sie im Internet für beide Gesellschaften abrufen
unter:

www.roland-rechtsschutz.de/datenschutz

Stellen Sie einen Antrag auf Versicherungsschutz, benötigen
wir die von Ihnen hierbei gemachten Angaben für den
Abschluss des Vertrages und zur Einschätzung des von uns
zu übernehmenden Risikos. Kommt der Versiche-
rungsvertrag zustande, verarbeiten wir diese Daten zur
Durchführung des Vertragsverhältnisses, z. B. zur Policie-
rung oder Rechnungsstellung. Angaben zum Schaden
benötigen wir etwa, um prüfen zu können, ob ein Versiche-
rungsfall eingetreten und wie hoch der Schaden ist.

Der Abschluss bzw. die Durchführung des
Versicherungsvertrages ist ohne die Verarbeitung Ihrer
personenbezogenen Daten nicht möglich.

Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen
Daten zur Erstellung von versicherungsspezifischen Statis-
tiken, z. B. für die Entwicklung neuer Tarife oder zur Erfül-
lung aufsichtsrechtlicher Vorgaben. Die Daten aller mit
einer der genannten ROLAND-Gesellschaft bestehenden
Verträge nutzen wir für eine Betrachtung der gesamten
Kundenbeziehung, beispielsweise zur Beratung hinsicht-
lich einer Vertragsanpassung, -ergänzung, für Kulanzent-
scheidungen oder für umfassende Auskunftserteilungen.
Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen personenbezo-

gener Daten für vorvertragliche und vertragliche Zwecke ist
Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. Soweit dafür besondere Kategorien
personenbezogener Daten (z. B. Ihre Gesundheits- daten
bei Schutzbrief-Schadenfällen) erforderlich sind, holen wir
Ihre Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 a) i. V. m. Art. 7
DSGVO ein. Erstellen wir Statistiken mit diesen
Datenkategorien, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs.
2 j) DSGVO i. V. m. § 27 BDSG.

Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen
von uns oder von Dritten zu wahren (Art. 6 Abs. 1 f)
DSGVO). Dies kann insbesondere erforderlich sein:

- zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-
Betriebs,

- zur Werbung für unsere eigenen Versicherungs-
produkte und für andere Produkte der Unternehmen
der ROLAND-Gruppe sowie für Markt- und
Meinungsumfragen,

- zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten,
insbesondere nutzen wir Datenanalysen zur Er-
kennung von Hinweisen, die auf Versicherungs-
missbrauch hindeuten können.

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen
Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen wie z. B.
aufsichtsrechtlicher Vorgaben, handels- und steuerrechtli-
cher Aufbewahrungspflichten oder unserer Beratungs-
pflicht. Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen in
diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelungen
i. V. m. Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO.

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben
nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie
im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen darüber zuvor
informieren.

Kategorien von Empfängern der personenbezogenen
Daten

Rückversicherer:
Von uns übernommene Risiken versichern wir bei speziel-
len Versicherungsunternehmen (Rückversicherer). Dafür
kann es erforderlich sein, Ihre Vertrags- und ggf. Scha-
dendaten an einen Rückversicherer zu übermitteln, damit
dieser sich ein eigenes Bild über den Versicherungsfall
machen kann.

Vermittler:
Soweit Sie hinsichtlich Ihrer Versicherungsverträge von
einem Vermittler betreut werden, verarbeitet Ihr Vermittler
die zum Abschluss und zur Durchführung des Vertrages
benötigten Antrags-, Vertrags- und Schadendaten. Auch
übermittelt unser Unternehmen diese Daten an die Sie
betreuenden Vermittler, soweit diese die Informationen zu
Ihrer Betreuung und Beratung in Ihren Versicherungsange-
legenheiten benötigen.

Datenverarbeitung in der Unternehmensgruppe:
Spezialisierte Unternehmen bzw. Bereiche unserer Unter-
nehmensgruppe nehmen bestimmte Datenverarbeitungs-
aufgaben für die in der Gruppe verbundenen Unternehmen
zentral wahr. Soweit ein Versicherungsvertrag zwischen
Ihnen und einem oder mehreren Unternehmen unserer
Gruppe besteht, können Ihre Daten etwa zur zentralen
Verwaltung von Anschriftendaten, für den telefonischen
Kundenservice, zur Vertrags- und Leistungsbearbeitung, für
In- und Exkasso oder zur gemeinsamen Postbearbeitung
zentral durch ein Unternehmen der Gruppe verarbeitet
werden. In unserer Dienstleisterliste finden Sie die Unter-
nehmen, die an einer zentralisierten Datenverarbeitung
teilnehmen.

Externe Dienstleister:
Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und
gesetzlichen Pflichten zum Teil externer Dienstleister.



Eine Auflistung der von uns eingesetzten Auftragnehmer
und Dienstleister, zu denen nicht nur vorübergehende
Geschäftsbeziehungen bestehen, können Sie in der je-
weils aktuellen Version auf unserer Internetseite unter
www.roland-rechtsschutz.de/datenschutz (für beide Ge-
sellschaften) entnehmen.

Weitere Empfänger:
Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen
Daten an weitere Empfänger übermitteln, wie etwa an
Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten
(z.B. Sozialversicherungsträger, Finanzbehörden oder
Strafverfolgungsbehörden).

Dauer der Datenspeicherung
Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten sobald sie für
die oben genannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind,
wenn sich dies nicht nachteilig für Sie im Sinne von Art. 18
Abs. 1 c) DSGVO auswirken kann. Dabei kann es vor-
kommen, dass personenbezogene Daten für die Zeit
aufbewahrt werden, in der Ansprüche gegen unser Unter-
nehmen geltend gemacht werden können (gesetzliche
Verjährungsfrist von drei oder bis zu dreißig Jahren).
Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen Daten,
soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Entsprechende
Nachweis- und Aufbewahrungspflichten ergeben sich unter
anderem aus dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenord-
nung und dem Geldwäschegesetz. Die Speicherfristen
betragen danach bis zu zehn Jahren.

Betroffenenrechte
Sie können unter der o. g. Adresse Auskunft über die zu
Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen. Darüber
hinaus können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die
Berichtigung oder die Löschung Ihrer Daten verlangen.
Ihnen kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung der
Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe
der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturier-
ten, gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen.

Widerspruchsrecht

Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten zu Zwecken der Direktwerbung
zu widersprechen.

Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter
Interessen, können Sie dieser Verarbeitung widerspre-
chen, wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Grün-
de ergeben, die gegen die Datenverarbeitung spre-
chen.

Beschwerderecht
Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an
den oben genannten Datenschutzbeauftragten oder an
eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns
zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist:

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informations-
freiheit Nordrhein-Westfalen
Kavalleriestraße 2-4
40213 Düsseldorf

Information über den Datenaustausch mit der informa
HIS GmbH auf Grundlage der Artikel 13 und 14 DSGVO
(betrifft nur Rechtsschutz-Kunden)
Hiermit möchten wir Sie darüber informieren, dass wir bei
Abschluss eines Versicherungsvertrages oder im Rahmen
der Schadenbearbeitung Daten zum Versicherungsobjekt
(Fahrzeugidentifikationsdaten oder Adresse des
Gebäudes) sowie Angaben zu Ihrer Person (Name,Vorname,
Geburtsdatum, Anschrift, frühere Anschriften) an die
informa HIS GmbH übermitteln (HIS-Anfrage). Die informa
HIS GmbH überprüft anhand dieser Daten, ob zu
Ihrer Person und/oder zu Ihrem Versicherungsobjekt im
„Hinweis- und Informationssystem der Versicherungs-
wirtschaft“ (HIS) Informationen gespeichert sind, die auf ein
erhöhtes Risiko oder Unregelmäßigkeiten in einem
Versicherungsfall hindeuten können.

Solche Informationen können nur aufgrund einer früheren
Meldung eines Versicherungsunternehmens an das HIS
vorliegen (HIS-Einmeldung), über die Sie ggf. von dem
einmeldenden Versicherungsunternehmen gesondert
informiert worden sind. Daten, die aufgrund einer
HIS-Einmeldung im HIS gespeichert sind, werden von der
informa HIS GmbH an uns, das anfragende
Versicherungsunternehmen, übermittelt. Nähere
Informationen zum HIS finden Sie auf folgenden
Internetseiten: www.informa-his.de
Detaillierte Informationen über das HIS und den
Datenaustausch finden Sie auch hier:
www.roland-rechtsschutz.de/datenschutz
Sie können die Informationen auch unter den oben ge-
nannten Kontaktinformationen anfordern.

Bonitätsauskünfte (betrifft nur Rechtsschutz-Kunden)
Soweit es zur Wahrung unserer berechtigten Interessen
notwendig ist, fragen wir bei der infoscore Consumer Data
GmbH (ICD), Rheinstraße 99, 76532 Baden-Baden Infor-
mationen zur Beurteilung Ihres Zahlungsausfallrisikos auf
der Basis mathematisch-statistischer Verfahren unter
Verwendung von Anschriftendaten ab. Dafür übermitteln
wir Ihre Daten (Name, Adresse und ggf. Geburtsdatum) an
ICD. Rechtsgrundlagen dieser Übermittlungen sind Artikel 6
Abs. 1 b) und Art. 6 Abs. 1 f) der Europäischen Daten-
schutzgrundverordnung („EU DSGVO“). Übermittlungen
auf der Grundlage dieser Bestimmungen dürfen nur erfol-
gen, soweit dies zur Wahrnehmung berechtigter Interes-
sen unseres Unternehmens oder Dritter erforderlich ist und
nicht die Interessen der Grundrechte und Grundfreiheiten
der betroffenen Personen, die den Schutz personenbezo-
gener Daten erfordern, überwiegen. Detaillierte
Informatio-nen zur ICD i. S. d. Artikels 14 EU DSGVO, d.h.
Informationen zum Geschäftszweck, zu Zwecken der
Datenspei-cherung, zu den Datenempfängern, zum
Selbstauskunfts-recht, zum Anspruch auf Löschung oder
Berichtigung etc. finden Sie in der Anlage 3 der
Allgemeinen Rechtsschutz-Bedingungen (ARB) sowie im
Internet unter diesem Link
www.roland-rechtsschutz.de/datenschutz
Sie können die Informationen auch unter den oben ge-
nannten Kontaktinformationen anfordern.

Datenübermittlung in ein Drittland (gilt nur für Schutz-
brief-Kunden)
Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister
außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR)
übermitteln, erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem
Drittland durch die EU-Kommission ein angemessenes
Daten-schutzniveau bestätigt wurde oder andere
angemessene Datenschutzgarantien (z. B. verbindliche
unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder
EU-Standardvertragsklauseln) vorhanden sind. Detaillierte
Informationen dazu sowie über das Datenschutzniveau bei
unseren Dienstleistern in Drittländern finden Sie hier:
www.roland-rechtsschutz.de/datenschutz
Sie können die Informationen auch unter den oben ge-
nannten Kontaktinformationen anfordern.

Automatisierte Einzelfallentscheidungen
Auf Basis Ihrer Angaben zum Risiko und zur Vorversiche-
rung, zu denen wir Sie bei Antragstellung befragen, sowie
auf der Grundlage des vereinbarten Vertragsumfangs und
der Informationen im Leistungsfall, die wir von Ihnen oder
dem von Ihnen beauftragten Rechtsanwalt erhalten, ent-
scheiden wir vollautomatisiert über einzelne Vorgänge. Die
vollautomatisierten Entscheidungen beruhen auf vom
Unternehmen vorher festgelegten Regeln zur Gewichtung
der Informationen.


